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Wo Sie uns finden können www.lorenc.at

	 Filialen & Standorte

Tauchshop Ebenfurth

Unsere nur 4 km vom Tauchzentrum 
Neufeldersee entfernt gelegene Zentrale 
bietet alles, was das Taucherherz erfreut. 
Ferner steht ein modernst ausgerüsteter 
Schulungsraum für Kurse aller Art zur 
Verfügung.

Wiener Neustädter Strasse 37 
2490 Ebenfurth
Tel.:  02624/52700  
Fax: 02624/52755
E-Mail: office@lorenc.at 
Öffnungszeiten 
Montag – Freitag: 14:00 – 18:00 Uhr  
Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Eigener Parkplatz vorhanden 

Neufeldersee 2490, Öffentliches 
Strandbad
Tel.: 02624/52700  
Fax: 02624/52755

Öffnungszeiten
April bis Oktober Sa, So und 
Feiertage & Juli und August jeden 
Tag (wetterabhängig)

Lerchenfelder Gürtel 13, 1160 Wien 
Tel.:  01/4926670 
Fax: 01/4926671
E-Mail: 1160@lorenc.at 

Öffnungszeiten
Mo-Mi, Fr: 09:00 – 18:00 Uhr  
Do: 09:00 – 20:00 Uhr  
Samstag: 09:00 – 14:00 Uhr 

Tauchshop & Reisebüro TriesterstraSSe

Das größte Tauchgeschäft Wiens verfügt über mehr als 200 m²  Verkaufsfläche sowie  
eine große Kompressoranlage. Weiters steht hinter dem Gebäude ein firmeneigener 
Parkplatz zur Verfügung.

Triester Strasse 167 
1230 Wien 
Tel.:  01/6039723  
Fax: 01/6039724 
E-Mail: 1230@lorenc.at 
Öffnungszeiten Tauchshop 
Montag – Mittwoch, Freitag: 09:00 – 18:00 Uhr  
Donnerstag: 09:00 – 20:00 Uhr  
Samstag: 09:00 – 14:00 Uhr
Öffnungszeiten Reisebüro 
Montag – Freitag: 09:00 – 18:00 Uhr  
Samstag: 09:00 – 14:00 Uhr

Eigener Parkplatz vorhanden

Besuchen Sie uns  

im Onlineshop!

www.mlorenc.at/shop

Tauchshop 
Lerchenfelder  
Gürtel 

Tauchbasis 
Neufeldersee  



Editorial

Liebe LeserInnen,
als ganz besonderes Highlight dieser Ausgabe möchten wir auf 
die hervorragende Arbeit unserer Layouterin Christine Schmidl 
hinweisen. Rundum erneuert möchten wir mit diesem Facelift 
unser Angebot stärker in den Focus unserer Gäste rücken.

Spannende Begegnungen mit großen Hammerhaischulen 
versetzten unsere Mitarbeiterin Andrea auf der Cocos Insel vor 
Costa Rica in helles Staunen. Auch allerhand kleine Tiere und 
Fische haben sie und ihre Gruppe zu Gesicht bekommen. Auf 
der anderen Seite der Erdkugel hat sich Micha, aus dem Lorenc 
Reisebüro, die Insel Bali genauer angesehen. 

Einen Kracher für abenteuerlustige Gäste stellt die Destination 
Halmahera dar. Hier kommen alle Abenteurer voll auf ihre Kosten. 
Schließlich waren wir für Euch im Oman auf Tauchsafari.     

Taucherdoc Dr. Reiter hat sich diesmal eines der wichtigsten 
Organe beim Tauchen angesehen: die Lunge. Wie wichtig eine 
Funktionsprüfung ist, zeigt sein Bericht.

Viele Gruppenreisen stehen auf dem Programm und sind 
hervorragend geeignet, als Weihnachtsgeschenk einem lieben 
Menschen Freude zu bereiten. Zudem lässt sich die graue und 
kalte Jahreszeit mit einem Stück Sonne aufhellen.Tolle Taucharti-
kel sind darüber hinaus in den Shops eingetroffen. 

Viel Spaß bei der Lektüre wünscht Euch das ganze Team, 
herzlichst

Christian Steinwender
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Video Pro 4 Foto- und Videolicht 20W 
/ 1300 Lumen
Die neue und kompakte Foto- und Videolampe i-Torch Video 
Pro 4 ist besser und leistungsstärker als die Video Pro 3.

• � LED-Typ: CREE XM-L T6 x2 and 

XP-E red x2
• � 6 Leistungsstufen: 100%, 50%, 

25% jeweils für Weißlicht und 
Rotlicht 

•  Leuchtdauer: 1,5-3 Stunden
•  Lichtstrom: 1300 Lumen 
•  Ausleuchtwinkel: ca. 110∞ 
•  Einknopfbedienung 
• � Spannungsversorgung: 1x 32650 LiMnCo Akku 5500mAh  

(entnehmbar – wichtig beim Transport im Flugzeug)
			   	 •  Material: Aluminium eloxiert 
			   	 • � Abdichtung: Doppelt O-Ring gedichtet 

mit Sicherheitsventil 
	 •  Wasserdicht bis 100 m / 330 ft 
	 •  Maße: ca. ÿ55 x 145,5 mm
	 •  Gewicht: ca. 472 g
	 •  Lange LED-Lebensdauer 

i-torch Video Pro 3 Foto- und 
Videolicht 10W
Die neue und kompakte Foto- und Videolampe i-Torch Video Pro 3 
ist leistungsstärker und besser als das Vorgängermodell Video V4.

•   LED-Typ: 10 Watt CREE LED weiß , 15 rote LEDs 
• � 4 Leistungsstufen: 100 %, 75 %, 50 %, 25 % plus 

Rotlicht 
• � Leuchtdauer: ca. 80 Minuten (100 % Leistung) bis ca. 

10 Std. (kleinste Leistungsstufe), gemessen mit 2700 
mAh-Akkus 

•  Lichtstrom: 650 Lumen 
•  Ausleuchtwinkel: ca. 80∞ 

•  Einknopfbedienung 
• � Spannungsversorgung: 4x AA Batterien 

oder Akkus 
•	 Material: Aluminium eloxiert 
•	� Abdichtung: Doppelt O-Ring gedichtet 

mit Sicherheitsventil 
•   Wasserdicht bis 100 m / 330 ft 
•	�� Maße: ca. 135 x ÿ 60 mm (Kopf) bzw. ÿ 

42 mm (Body) 
•	 Gewicht: ca. 290 g 
•	 Lange LED-Lebensdauer 

	Ne uheiten

	 SCHULABVERKAUF

Aqualung LEGEND  
LX ACD 

erste Stufe

•	� Dry Chamber (standardmäßig bei allen 
Legend-Modellen) 

•	 Ein Air Turbo System 
•	� 2 Hochdruckanschlüsse und 4 

Mitteldruckanschlüsse 
zweite Stufe

•	  �konstante Einatemarbeit in allen Tiefen  
und Bedingungen. 

•	  Ein Justierknopf 
•	   Venturi-Hebel 

gebraucht, serviciert  
inkl. Octo.: 250,-

Hartenberger Lampen
Die Akkuhandleuchte mini compact 
wurde speziell für die Bedürfnisse des 
Urlaubstauchers entwickelt.

•	� Kleinsten Abmessungen, hohe Leuchtkraft
•	� Der 20W HLX Hochleistungsbrenner 
•	� Wirkungsgradsteigerung des Brenners um 

mehr als 25 % gesteigert.
•	� Eine Strombegrenzung Lebensdauer von ca. 

100 Std.
•	 Vierstufige Leistungsregelung 
•	� Ein Tiefentladeschutz 
•	 Restkapazitätsanzeige 
•	� Eine SOS-Warnblinkschaltung 

gebraucht, inkl. Spiralkabel  
und Transporttasche: 229,-

SUUNTO COBRA
Mit dem Suunto Cobra Tauchcomputer 
haben Sie alle wichtigen Informationen zu 
einem erfolgreichen Tauchgang sofort zur 
Hand.

 
•  Benutzerfreundlichkeit
• � allg. Tauchdaten wie Tiefe, Tauchzeit, 

Temperatur etc.
•  Dekompressionszeit

•  Luftintegration

Sie können den Suunto Cobra für Tauchen 
mit Pressluft oder Nitrox Gasgemi-
schen verwenden, oder als Tiefenmesser 
und Timer einsetzen, alle Modi sind mit 

Tauchprofilspeicher versehen. Das interaktive 
Displaysystem informiert Sie darüber, was Sie als 

Nächstes tun müssen oder können, was den Cobra 
sehr leicht anwendbar macht.

gebraucht inkl.  
Kompass: 250,-

Alle Angebote sind freibleibend, vorbehaltlich Druck- und Satzfehler und solange der Vorrat reicht. Preise in EURO, Preisänderungen sind 
vorbehalten. Stattpreise entsprechen den bisherigen Verkaufspreisen.
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	 Events & NEws	

CHRISTBAUMVERSENKEN  
AM 09.12.2012

Auch heuer haben wir wieder  
lange Samstage!
Am 01., 15., und 22.12.2012:  
von 09:00 bis 17:00 Uhr
08.12.2012: 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
24.12.2012: von 09:00 Uhr 13:00 Uhr
31.12.2012: von 09:00 Uhr 13:00 Uhr

NOCH KEIN PASSENDES 
GESCHENK FÜR DEINEN 
BUDDY?

WINTERZEIT IST SERVICE ZEIT 
 

Nütze die Zeit und gönne Deinem Equipment (Atemregler, Jacket, 
Flasche) ein rundum Service inkl. Atemregler Funktionstest auf 50 m  
und Prüfbericht!

Dein Tauchsport Lorenc Service Team

WEIHNACHTS- 
ÖFFNUNGSZEITEN

13:00 �Treffpunkt Tauchshop Ebenfurth  
�(für alle, die Tauchausrüstung  
ausleihen wollen) 
 Achtung Flaschen füllen nur in Ebenfurth möglich!

13:30 Treffpunkt Tauchbasis Neufeldersee 
14:00 erfolgt das Abtauchen

�Für wärmende Getränke und sonstige Annehmlichkeiten 
für die nichttauchenden Begleiter und Helden ist gesorgt.

Adventmarkt Neufelder See am 08.12 und 09.12.2012  
von 14:00 Uhr bis 21:00 Uhr
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Unser gesamtes 
Tauchsport Lorenc 

Team wünscht Ihnen 
Frohe Weihnachten 
und ein Gutes neues 

Jahr.
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Die Insel der Haie

Eine der bedrohten Tierarten in 
Costa Rica: der Hellrote Ara

Der Poás Vulkan in der 
Nähe von San José

Bericht: Costa Rica



7

Informationen

Land: Costa Rica
Hauptstadt: San José
Fläche: 51.100 km²
Staatsform: Präsidialrepublik
Bevölkerungsdichte: 84,18 Einwohner pro km²
Währung: 1 Colón
Sprache: Spanisch 
1 € = 641,3 CRC (Stand: 21. Okt 2012)

Neben Galapagos sind die Cocos Inseln wohl der beste Spot, wenn man großen 
Schulen von Hammerhaien begegnen möchte. Und so machte ich mich Ende 
September mit einer Gruppe Taucher auf, um uns diesen Traum zu erfüllen.  
von Andrea Kremlhofer

Und da Costa Rica ja nicht gleich 
um die Ecke liegt, plante ich zur 
zehntägigen Tauchsafari noch eine 

Rundreise durch den Norden des Landes. 
Die Anreise erfolgte mit Condor über 

Frankfurt nach San Jose. Wir landeten am 
frühen Morgen, und wurden bereits von 
unserem Guide Florian empfangen. Das 
viele Gepäck war schnell im Bus verstaut, 
und wir fuhren in unser Hotel für die 
nächsten zwei Nächte, dem Stadthotel Fleur 
de Lys, nahe dem Zentrum der Hauptstadt. 
Um den Tag optimal nutzen zu können, 
und dem Jetlag ein Schnippchen zu schla-
gen, machten wir uns gleich auf um die 
Stadt zu erkunden. Am nächsten Tag stand 
der Vulkan Poàs auf unserem Programm, 
nur 40 km entfernt von San Jose. Das Glück 
stand auf unserer Seite, und der große 
smaragdgrüne Krater war nahezu wolken-
frei. Die Straße zum Poàs Nationalpark 
schlängelt sich den Berg entlang, vorbei an 
Kaffee-und Zierpflanzenplantagen, bis auf 
eine Höhe von knapp 2700 Meter, und wir 
gewannen den ersten Eindruck von diesem 
wunderschönen Land. 

Auf ins Abenteuer 
Am nächsten Tag war es dann endlich so-
weit! Pünktlich um neun Uhr früh wurden 
wir abgeholt, und in die Hafenstadt Punta-
renas gebracht, wo unser zu Hause für die 
nächsten zehn Nächte – die Wind Dancer 
– bereits auf uns wartete. Das hochsee-
tüchtige Stahlschiff ist 35 Meter lang, und 
steht unter der Leitung der amerikanischen 
Dancer Fleet. Wir wurden von der Crew 
herzlich in Empfang genommen, und bei 

einem Glas Sekt auf die Reise eingestimmt. 
Die Vorfreude konnte auch die 36 stündige 
Überfahrt zu der 500 km entfernten Isla 
de Coco nicht trüben. Die Sonne lachte 
vom Himmel, wir hatten fast keine Wellen, 
und Delfine übten tollkühne Sprünge auf 
unserer Bugwelle.

Isla del Coco 
Die vorwiegend aus vulkanischen Ge-
steinen bestehende Insel liegt auf dem 
sogenannten Kokosrücken, einer über 1000 
km langen und 200 bis 500 km breiten un-
termeerischen Struktur. Die Insel ist knapp 
sieben km lang, und bis zu fünf km breit. 
Die höchste Erhebung ist der Cerro Iglesias 
mit 634 m. Der größte Teil der Küstenlinie 
besteht aus steilen Klippen, die bis zu 200 
m aus dem Meer aufragen. Nur an einigen 
Stellen sind schmale Strände und kleine 
Buchten entstanden. Die häufigen Regen-
fälle bilden zahlreiche Bäche, die oft mit 
spektakulären Wasserfällen direkt ins Meer 
münden. Bekannt wurde die Insel durch 
zahlreiche Publikationen über Schätze, die 
Piraten wie William Dampier oder Henry 
Morgen angeblich dort versteckt haben. 
Mehrere Expeditionen scheiterten, und 
kein größerer Schatz wurde gefunden. 
Zum Glück wurde im Laufe der Zeit dann 
der wahre Schatz der Cocos Insel, nämlich 
seine reiche (Meeres-)Fauna und Flora 
entdeckt, 1978 unter Naturschutz gestellt, 
und 1997 auf die Liste der UNESCO-Welt-
erbestätten gesetzt. 

Neben uns 13 Österreichern waren auch 
noch sieben andere Taucher unterschied-
licher Nationen an Bord, und wir wurden 

beim Tauchen in zwei Gruppen eingeteilt. 
Die Tauchgänge werden alle vom Panga, 
einem stabilen, großen Zodiak durchge-
führt. Die Flaschen samt Jacket und Regler 
bleiben während der ganzen Safari in einer 
Halterung in der Mitte des Zodiaks, und 
werden auch dort gefüllt – Flaschen schlep-
pen fällt somit zur Gänze weg! Der erste 
Tauchgang nahte, und wir waren alle schon 
mehr als aufgeregt, zumal sich um „Manu-
elita“, wie die vorgelagerte kleine Felsinsel 
hieß, Tigerhaie aufhalten sollten. Bereits 
beim ersten Tauchgang trafen wir auf die 
schlanken Weisspitzenriffhaie, die faul im 
Sand lagen, riesige Süßlippenschwärme, 
Anglerfische, und große Marmorrochen. 
Das Wasser hatte angenehme 27 Grad, und 
somit gibt es rund um die Cocos Inseln 
auch einige Arten von Hartkorallen. An 
den sieben Tauchtagen wurden bis zu vier 
Tauchgänge täglich angeboten – Tauchgän-
ge, die es durchaus in sich hatten. Da sich 
die Inseln sehr exponiert befinden, sind sie 
Anlaufstelle für viele Hochseefische, Wal-
haie, Orcas, und Haiarten wie den Scallo-
ped Hammerhead, Galapagoshaie, Tiger-

Der Marmorrochen im Anflug.

Bericht: Costa Rica
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haie, Seidenhaie, Weisspitzenriffhaie, und 
viele mehr. Große Fischschwärme findet 
man bei vielen der Tauchplätze, Thunfische 
und große Makrelen schießen durch diese 
hindurch, bin sie einen Teil des Schwarmes 
abgetrennt haben, und einzelne Tiere dann 
fressen können. 

Hammerhaie bei Alcyone
 Bei fast allen Tauchgängen sahen wir Ham-
merhaie, teilweise riesige Schulen, die über 
unsere Köpfe hinwegschwammen. Galapa-
goshaie, richtig große Brocken, kreuzten 
unsere Wege, oder wir trafen sie an den 
zahlreichen Putzerstationen, wo sie sich 
von den gelben Falterfischen von Parasiten 
befreien ließen. Marmorrochen schwam-
men in Formation vorbei, oder ließen sich 
gelassen inmitten von Weißspitzenriffhaien 
nieder. Der meiner Meinung nach beste 
Tauchplatz der Insel, und nach Darwin auf 
Galapagos mein erklärter Lieblingstauch-
platz weltweit, ist Alcyone – benannt 

nach dem zweitem Forschungsschiff des 
französischen Ozeanographen Jacques-Yves 
Cousteau. Der Insel vorgelagert erhebt 
sich dieses Plateau bis auf ca. 22 Meter, 
der Freiwasserabstieg wird durch ein Seil 
an einer Boje erleichtert. Der Tauchplatz 
besteht aus fünf Putzerstationen, die von 
kleinen Kanälen dazwischen voneinander 
getrennt liegen. Auch bei Strömung hat 

man hier also immer eine Möglichkeit, sich 
im Strömungsschatten zu verstecken, um 
das rege Treiben zu beobachten. Da wir 
bei allen sieben Tauchgängen fast keine 
Strömung hatten, bot sich uns die Gelegen-
heit, die Putzerstationen genauer unter die 
Lupe zu nehmen. Wenn keine Hammerhaie 
in der Nähe waren, sah man immer noch 
viele Oktopusse in den Spalten, Lobster, 
die keinerlei Scheu vor Taucher hatten, 
riesige Jackfischschwärme, Schildkröten, 
und natürlich jede Menge Whitetips und 
Marmorrochen. Ab und zu Delfine beim 
Sicherheitsstopp auf fünf Meter – ich bin 
überzeugt, dass dieser Tauchplatz immer 
für Überraschungen gut ist, und in den 
Weiten des Pazifiks so mancher großer 
Fisch vorbeikommt, um sich die lästigen 

Mitreisenden vom Leib putzen zu lassen. 
Für mich steht fest – Tauchplätze wie 

Alcyone, Punta Gorda, Dos Amigos Grande 
& Pequena, Manuelita outside, Dirty Rock 
und vor allem die Nachttauchgänge bei Ma-
nuelita lassen Taucherherzen höher schla-
gen, selbst die von erfahrenen Tauchern!

Von den Nachttauchgängen habe ich 
ja schon vorher gehört, dass diese sehr 

aufregend sein sollen. Für wahr! Hunderte 
Whitetips schwammen in der Finsternis 
aufgeregt über das Riff, und suchten poten-
tielles Futter. Wie auf Kommando stürzten 
sich dann 20, 30 oder vielleicht noch mehr 
auf einen Korallenblock, wo sie einen Hap-
pen vermuteten, und wanden ihre schlan-
ken Leiber in die Löcher. 

Wer neben den vielen Haien auch noch 
ein Auge für kleine Tiere hatte, entdeckte 
bei manchen Tauchplätzen Anglerfische, 
Garnelen, Flunder, Lobster oder den skurri-
len Redlipped Batfish. 

Spezieller Service für uns Taucher 
Die Tauchtage vergingen bei diesem 
Entertainment natürlich viel zu schnell, 
und sobald wir aus unseren Tauchanzügen 
geschlüpft sind, wurden wir schon mit 
vorgewärmten Handtüchern in Empfang 
genommen. Nach fast jedem Tauch-
gang gab es einen kleinen, mit viel Liebe 
zubereiteten, Snack serviert. Mal gab es 
eine bunte Obstplatte, gebackene Hüh-
nernuggets oder Kuchen. Frühstück und 
Mittagessen wurden am abwechslungs-
reichen Buffet angerichtet, am Abend gab 
es die Mahlzeiten serviert. Es waren alle 
Getränke, auch die alkoholischen inklusive, 
was angenehm war, da man sich keine wei-
teren Gedanken um Kosten und Bezahlung 
dieser machen musste. Auf dem Schiff gibt 
es zwei Masterkabinen am Oberdeck, die 
wirklich schön und modern ausgestattet 
sind. Die Owners Kabine befindet sich am 
Hauptdeck, und die restlichen Kabinen 
im Unterdeck. Die Kabinen sind zweck-
mäßig eingerichtet, es gibt immer ein 
breiteres Bett, und darüber ein Einzelbett, 
und einen Kasten, wo man sein Hab und 
Gut verstauen kann. Im Salon gibt es eine 

Gar nicht faul: 
Das Faultier

Der Redlipped Batfish 

„Für mich steht fest – Tauchplätze wie Alcyone, Punta Gorda, 
Dos Amigos Grande & Pequena, Manuelita outside, Dirty Rock 
und vor allem die Nachttauchgänge bei Manuelita lassen Tau-
cherherzen höher schlagen, selbst die von erfahrenen Tauchern!“

Fotos: H. E. Hollaus

Bericht: Costa Rica
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Facts: Tauchen

Mein Fazit:

„Tauchen bei der Cocos Insel gehört sicher 
zu den Highlights jedes Tauchers,  

und Großfischfans kommen hier voll auf 
ihre Kosten.Die Anreise ist zwar recht 

lange, aber man wird mit spektakulären 
Tauchgängen belohnt. 

Costa Rica eignet sich auch hervorragend 
für Rundreisen, zum Beispiel auf „eigene 
Faust“ mit unserem Flexi Voucher Paket.“

 

Wind Dancer 

Die 35 m lange hochseetüchtige Wind Dancer 
ist ein Schiff aus der amerikanischen Dancer 
Fleet, die weltweit Tauchsafaris anbietet. Maximal 
22 Taucher finden in den 8 Stateroomkabinen 
und 3 Oberdecksuiten Platz, die alle Klimaanlage, 
Dusche, WC und Fön ausgestattet sind.

Im großen Saloon wird das ausgezeichnete Essen 
eingenommen, das eine Mischung aus amerika-
nischer, südamerikanischer und europäischer 
Küche ist. Weiter steht dem Gast eine Biblio-
thek und eine DVD/Fernseher Kombination zur 
Verfügung. Auf dem Schiff gibt es auch ein großes 
Sonnendeck mit Liegemöglichkeiten. 

Inkludierte Leistungen
•	 Transfer ab/bis San Jose nach Puntarenas
•	� 10 Nächte an Bord der Winddancer, 

Vollpension

•	� Wasser, Kaffee, Tee, Softdrinks, lokale 
alkoholische Getränke

•	� An 7 Tauchtagen bis zu 4 Tauchgänge täglich 
inklusive Flasche, Blei, Guide

Deluxekabine: 3.718 Euro 
Ownerskabine: 3.943 Euro 
Suite: 4.496 Euro
Der Preis basiert auf dem aktuellen USD Kurs, und kann sich 
jederzeit ändern. Vor Ort wird eine Nationalparkgebühr von 
245 USD eingehoben! Nitrox: 150 USD

Flüge buchen wir Euch gerne tagesaktuell dazu!

Fischvielfalt

Schwierigkeit

Großfisch

Strömung

Riffe

Lorenc´s Tauchreisen Empfehlung

kleine Bücherei mit einer Sitzecke, auf dem 
Oberdeck macht man es sich bei einen 
der drei Tische oder auf den Sonnenliegen 
gemütlich. 

Nun hieß es auch schon Abschied von 
der Cocos Insel nehmen, und wir traten 
die Rückreise an, die zum Glück wieder 
nahezu schaukelfrei verlief. Nach dem 
letzten Frühstück im Hafen von Puntarenas 
wartete auch schon wieder Florian mit un-
serem Fahrer Gerardo auf uns, um uns die 
nächsten Tage in Costa Rica unvergesslich 
zu machen.

Papagei, Faultier & Co
Der erste Tag führte uns nach dem 
Besuch einer Großkatzenauffangstation 
zum Vulkan Arenal. Der Vulkan, der bis 
voriges Jahr immer noch aktiv war, stand 
wunderschön kegelförmig in der sattgrü-
nen Landschaft. Die darauf folgenden acht 
Tage besuchten wir den Nordosten des 
Landes, und besichtigten Ananas- und 
Kakaoplantagen. Unser deutscher Guide 
Florian, ist Biologe, und wir erfuhren viel 
über die Tier- und Pflanzenwelt. Unser Fah-
rer Gerardo, von uns „Hartl“ genannt, hatte 
ein gutes Auge, und er erspähte während 
der Fahrt Brüllaffen, Tukane, Ameisenbä-
ren und das eine oder andere Faultier. In 
den verschiedenen Lodges machten wir 

uns mit Taschenlampen am 
Abend auf, um Frösche zu 
suchen. In der Gegend um 
Sarapiqui fanden wir schnell 
ein paar verschiedene Arten 
von Pfeilgiftfröschen, und das 
Wappentier in Costa Rica, den 
bunten Rotaugenlaubfrosch. 
Auch flitzten in den Lodges 
Gürteltiere und Agutis, eine 
kleine Nagetierart, herum und 
in der letzten Anlage lebte 
Marcelo, das Faultier, der sich 
als geduldiges Fotomotiv erwies. 

Der Schildkrötenstrand Tortuguero
In Tortuguero an der Karibikküste, 
durften wir einem besonderen Schauspiel 
beiwohnen. Der ca. 40 km lange Strand 
wird jedes Jahr von tausenden Schildkrö-
ten besucht, die in einer Saison bis zu fünf 
mal zwischen 80 und 120 Eier ablegen. 
Da man nachts, wenn die Schildkröten 
an Land kommen, nur mit Guide an den 
Strand gehen darf, organisierte uns Florian 
eine Tour, wo wir hofften, Schildkröten 
bei der Eiablage zu sehen. Und wir hat-
ten Glück! Es war zwar bereits Ende der 
Saison, dennoch konnten wir eine Schild-
kröte dabei beobachten, wie sie ihren 
schweren Körper in einem großen Loch 

versenkte, um dort ihre Eier abzulegen. 
Danach buddelte das Tier das Loch mit 
ihren Vorderbeinen wieder zu, und machte 
sich wieder auf dem Weg zurück ins Meer. 
Leider konnten wir keine Schildkröten 
beim Schlüpfen beobachten, aber in den 
frühen Morgenstunden sahen wir die vielen 
kleinen Spuren von den Nestern ins Meer, 
wo für die kleinen Tiere das Abenteuer 
beginnt. Unser Abenteuer ging leider auch 
schon dem Ende zu, und wir traten nach 
diesen drei Wochen, gespickt mit Action 
und Abenteuer, tollen Erlebnissen und 
interessanten Gesprächen den Heimweg an. 
Mein Dank gilt vor allem auch der lustigen 
Gruppe, die mich auf dieser Reise begleitet 
hat. Ich freue mich schon auf die nächste 
Reise mit Euch!

Der bunteste Vertreter seiner Art: der Rotaugenlaubfrosch.

Bericht: Costa Rica



Alles fürs Taucherherz	 Weihnachten

	B ücher

Der weisse Hai 
Art.Nr.: 09000002

OZEANE 
Art.Nr.: 09000167

TAUCHEN 
Art.Nr.: 09000023

BILDBEARBEITUNG
Art.Nr.: 09000013

DIVER´S ATLAS
Art.Nr.: 09000005

GRENZBEREICHE
Art.Nr.: 09000029

D. UWF:. KOMPAKT
KAMERAS
Art.Nr.: 09000030

TAUCHABENTEUER: 
KANADA
Art.Nr.: 09000095

MODERNE TAUCHMEDIZIN
Art.Nr.: 09000019

SÜSSWASSERFISCHE
Art.Nr.: 09000108

DAS GRÜNE UNIVERSUM
Art.Nr: 09000109

DIE GROSSEN RIFFE
Art.Nr.: 09000143

ROTES MEER
Art.Nr.: 09000004

MEERESTIERE
Art.Nr.: 09000015

D. UWF.: Blitz Und 
Fotolicht
Art.Nr.: 09000031

SCHLAFENDE SCHIFFE
Art.Nr.: 09000011

INDONESIEN 
Art.Nr.: 09000105

MIKRONESIEN
Art.Nr.: 09000106

RIFFFÜHRER
Art.Nr: 09000151

Alle Angebote sind freibleibend, vorbehaltlich Druck- und Satzfehler und solange der Vorrat reicht. Preise in EURO, Preisänderungen sind 
vorbehalten. Stattpreise entsprechen den bisherigen Verkaufspreisen.

21,-

25,-

20,-

21,-

31,-

24,-

26,-

40,-

24,-

19,-

16,-

59,-

31,-

14,-

17,-

25,-

20,-

13,-

26,-

produkte: Bücher

10



	DVDs  & Blu-Rays	

	B ilder zum Träumen 	 Weihnachten

11

Im Reich der Tiefe 
Art.Nr.: 89110010

KORALLENRIFFE
Art.Nr.: 89110100

Haie
Art.Nr.: 89110030

ERDE
Art.Nr.: 89110110

Im Reich der Haie
Art.Nr.: 89110040

DOLPHINS
Art.Nr.: 89110060

Korallenriff
Art.Nr.: 89110020

AQUARIUM
Art.Nr.: 89110050

INDONESIEN 
Art.Nr.: 09000105

UNTERWASSER- 
WELTEN
Art.Nr.: 89110070

SCHATZTAUCHER
Art.Nr.: 89110080

MIKRONESIEN
Art.Nr.: 09000106

DVDs

Blu Rays

AZOREN
Art.Nr.: 89130060

LAST GIANTS
BLU RAY: Art.Nr.: 89120030
DVD: Art.Nr.: 89110090 (15,-)

DIVE
Art.Nr.: 89130070

PATAGONIEN
Art.Nr.: 89130100
KORALLENRIFF JÄGER
BLU RAY: Art.Nr.: 89130050
DVD: 89110120 (15,-)
KORALLENRIFF UNTERWASSER
Art.Nr.: 89130040
REGENWALD
Art.Nr.: 89130090

DSCHUNGEL
Art.Nr.: 89130080

AQUARIUM
Art.Nr.: 89130010

MAGIE DER MEERE
Art.Nr.: 89120010

Alle Angebote sind freibleibend, vorbehaltlich Druck- und Satzfehler und solange der Vorrat reicht. Preise in EURO, 
Preisänderungen sind vorbehalten. Stattpreise entsprechen den bisherigen Verkaufspreisen.

20,-

20,-

25,-

30,- 25,-

25,-

15,-

25,-

15,-

6,-

25,-

15,-

15,-

15,-

15,-

15,-

25,-

25,-

30,-

25,-

15,-

Produkte: Dvds & Blu Rays
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Intakte Korallenlandschaft verzaubert die Taucher. 

HALMAHERA –  
wahrhaft unberührtes 
Taucherparadies der Molukken

Bericht: Halmahera
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Liveaboards werden mittlerwei-
le in allen Weltmeeren, Klima-
zonen und Komfortkategorien 

angeboten. Schnell wird klar, dass sich 
viele der Angebote sehr nahe kommen, 
die Fischschwärme und Korallenblöcke da 
wie dort gleichen. Umso aufregender ist 
es, sich auf Neues, im Falle der „Liburan 
Paradise“ Explorertouren genannte 
Abenteuertauchgänge, einzulassen. Das 
sichert Tauchgänge in kleinen, von einem 
Guide geführten Gruppen zu unberührten 
oder kaum betauchten Plätzen. 

Ein Tauchgebiet so groß wie 
Niederösterreich 
Halmahera, das bedeutet zunächst eine 
Gesamtfläche von rund 22 000 m2, also 
etwas mehr als das Bundesland NÖ. Aufge-
teilt auf zwei Hauptinseln, 121 Nebeninseln 
und 146 Ortschaften, die von 140 000 
Menschen, vorwiegend Muslime, bewohnt 
werden, geht die Anzahl der möglichen 
Tauchplätze in die Hunderte. Daher werden 
auch stets neue Manta- und Sharkpoints 
gefunden, weshalb man für diese Art von 
Liveaboard eine Menge Abenteuergeist 
mitbringen muss. Selbst unbekannte 
Wracks aus dem zweiten Weltkrieg werden 
immer wieder von Fischern aufgespürt 
und von Rudy anschließend betaucht. Da 
können dann auch schon mal Strömungen 
herrschen, die von erfahrenen Tauchern 
eventuell noch gemeistert werden, für 
Anfänger aber sicherlich nicht zumutbar 

sind. Mindestens 50 geloggte Tauchgänge 
sollten sich schon im Logbuch finden.

Im Rausch der Tiefe ohne 
Tiefenrausch
Die Explorertouren in Halmahera füh-
ren zu bildgewaltigen, farbintensiven 
und vor Leben strotzenden Plätzen, die 
so klingende Namen wie „Thoru Point“, 
„Soft Coral Hill“ oder „Napu Gumorga“ 
tragen. Es wechseln sich Steilwände mit 
kaum zuvor gesehenem gelbem, orangem 
und rotem Korallenbewuchs mit flachen 
Bodenformationen überzogen von 
Becherschwämmen ab. Da erscheinen 
Schwärme von Büffelkopfpapageifischen, 
Napoleons kreuzen neugierig durchs 
Wasser und ab und zu schwimmt ein 
Schwarzspitzenhai vorbei. Fischschwärme 
ziehen vorüber und man bekommt 
den Eindruck, dass sich das Meer hier 
so präsentiert wie vor Jahrhunderten: 
unberührt und unverletzt.

Getoppt wird das nur noch von 
„Rudy´s Point“. Einer atemraubend steil 
abfallenden Wand mit unzähligen Rinnen, 
Canyons und Kaminen bewachsen von 
Busch- und riesigen Fächerkorallen. 
Die Flora ist hier einfach dichter, größer 
und farbenfroher als an vielen andern 
Tauchplätzen auf dieser Welt. Für Foto-
grafen stehen neben Makromotiven, also 
Geistermuränen, Schnecken, Seenadeln, 
Geisterpfeifenfischen, Seeschlangen und 
Drachenköpfen auch Unterwasserland-

Das Tauchschiff „Liburan Paradise“ unter 
der Leitung von Rudy Ring unternimmt 
anspruchsvolle Tauchtouren zu bekannten 
aber auch völlig unberührten Spots. Enormer 
Fisch-und Korallenreichtum sowie beeindru-
ckende Unterwasserlandschaften erwarten den 
abenteuerbegeisterten Gast. 

Bericht: Halmahera
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Informationen

Land: Indonesien
Hauptstadt: Jakarta	
Fläche: 1.904.569 km²
Staatsform: Präsidialrepublik
Einwohnerzahl: 237.556.363 (2010)
Bevölkerungsdichte: 125,96 Einwohner pro km²
Währung: Rupiah
Sprache: Indonesisch
Unabhängigkeit von den Niederlanden am 
17.8.1945, anerkannt am 27. Dezember 1949

Halmahera
Gewässer: Pazifischer Ozean
Inselgruppe: Molukken
Länge: 366 km
Breite: 159 km
Fläche: 18.040 km²
Höchste Erhebung: Gamkonora 1635 m
Einwohner: 180.000 (10 Einw./km²)
Hauptort: Sofifi

schaften und reich bewachsene Korallen-
blöcke zur Verfügung. 

Die Kajoa, 1987 gesunkener 
Trawler
Die Tochter eines Bupati, so werden die 
hiesigen Bezirksverwalter genannt, hatte 
vor einiger Zeit einen Tauchgang mit ihrem 
Guide unternommen und war dabei auf 
das Wrack dieses Fischtrawlers gestoßen. 
Weil der Bupati Anspruch auf unbekann-
te Objekte in seinem Verwaltungsbezirk 
hat, steht er nun als Entdecker in den 
Geschichtsbüchern. Es handelt sich um ein 
etwa 40 m langes und recht gut mit Hart- 
und Weichkorallen sowie Schwämmen 
bewachsenes Wrack in einer Tiefe von rund 
25 m. Vor allem Glasfische, Drachenköpfe 
und Garnelen haben hier einen sicheren 
Platz gefunden. Da die Sichtweite hier 
häufig eingeschränkt ist, sind Aufnahmen 
über die gesamte Länge des Trawlers nicht 
möglich.

Schiffseigner, Abenteurer 
und smarter Typ
Rudy Ring, Spitzname „Rudy Rastlos“, 
war der Erste, der im Norden von Nord-
sulawesi regelmäßig Touren anbot. Doch 
weitere Skipper versuchten Rudy´s Erfolg 
zu kopieren und stellten ebenfalls Tauch-
schiffe in Dienst. Grund genug für Rudy 
sich auf die Suche nach neuen Heraus-
forderungen zu begeben. Die geeignete 
Spielwiese war bald gefunden: Halmahera. 
Hier fühlt er sich in seinem Element: neue 
Unterwasserwelten erkunden und unbe-
rührte Tauchplätze für fortgeschrittene 
Taucher zugänglich machen. Nicht zuletzt 
die Ehe mit einer Indonesierin und seine 
Sprachkenntnisse sicherten ihm die Lizenz 

als einziges Schiff unbeschränkt und dau-
erhaft in den Gewässern von Halmahera 
zu kreuzen. Die Liburan Paradise wollte 
aber nie ein Luxusschiff sein, sondern ein 
geräumiges, zweckmäßig eingerichtetes 
Boot, das speziell auf die Bedürfnisse von 
Fotografen mit Ladestationen und Werk-
tisch Rücksicht nimmt. Darüber hinaus 
kann sie mit einer guten Küche und drei 
geräumigen Masterkabinen im Ober- und 
Mitteldeck punkten. 

Ungewöhnlich, aber fischreich: 
Jettys
Zu den besten Tauchplätzen rund um 
Halmahera zählen die Jettys, also jene 
Pfeiler der Piers und Bootstege, die 
schon viele Jahre im Wasser stehen und 
von Schwämmen, Fächer-, Weich- und 
Hartkorallen sowie Seescheiden als Heimat 
gewählt wurden. Dazwischen tummeln sich 
Rotfeuerfische, Schwärme von Beilbauchfi-
schen und als wäre hier nicht schon genug 
Gedränge lauern auch noch Pfeilhechte 
und Flötenfische auf Beute. 

In der Rangliste der beliebtesten Jettys 
nehmen der Pier von Panambuang an der 
Insel Bacan und der Pier am Leila Point 
Toppositionen ein. Die Fischschwärme hier 
sind so dicht, dass sich tatsächlich das Licht 
unter Wasser verdunkelt, wenn man unter 
einem solchen durchtaucht. Dieses Erlebnis 
an den Jettys zu tauchen sollte sich nie-
mand entgehen lassen, auch wenn die Sicht 
nicht immer allzu gut ist. Die Information 
über Mondphasen und Tidenhub kann hier 
durchaus hilfreich sein und unangeneh-
me Situationen mit Strömungen, die den 
Taucher ins offene Meer tragen können, 
vermeiden helfen. Übrigens: Festhalten 
an den Pfeilern ist nicht empfehlenswert, 

da sich daran häufig Rotfeuerfische und 
Drachenköpfe befinden. 

Critter, skurrile Meeresbewohner 
Die Lembeh-Strait gilt zu Recht als Dorado 
der Makrofotografen. Doch Halmahera hat 
im Gegensatz zu Nordsulawesi ähnlich gute 
Stellen, die aber noch nicht „abgegrast“ 
sind. Auf schwarzem Lava Sand warten 
unzählige Critter, also kleine, skurril ausse-
hende Meereslebewesen wie Anglerfische, 
Geistermuränen oder Zwergseepferdchen, 
darauf entdeckt zu werden. An manchen 
Plätzen tummelten sich gut ein halbes 
Dutzend Steinfische gut getarnt im Sand. 
Deren interessantes Farbkleid von schwarz 
über rot und sogar weiß sollte nicht über 
die Gefährlichkeit hinwegtäuschen.

Fazit
Halmahera bietet einzigartige Tauchplätze, 
die exklusiv von der „Liburan Paradise“, 
was so viel wie Ferien im Paradies bedeu-
tet, angefahren werden. Fischschwärme, 
beeindruckende Unterwasserlandschaften 
und eine intakte Korallenwelt sichern für 
Fotografen spannende Motive. Der Skipper 
Rudy hat sein Herz am richtigen Fleck und 
bietet Gästen, die weniger auf Komfort 
als auf Abenteuer Wert legen, die perfekte 
Spielwiese. 

Auf Entdeckungsreise unter Wasser.

Fotos: Peter Mitschke & H. E. Hollaus

Bericht: Halmahera



	 15.09.- 01.10.2013	 Tauchsafari auf der Liburan Paradise

Fotos von Wolfgang Pölzer und Manuela Kirschner

	 HALMAHERA GRUPPENREISE mit Andrea	

Nicht inklusive, zahlbar vor Ort: Softdrinks und alkoholische Getränke, Treibstoffzuschlag 100 Euro,  
Hafengebühr: 35 Euro, Flugtaxen vorbehaltlich Änderungen. 

Im Insolvenzfall sind sämtliche Ansprüche innerhalb von 8 Wochen direkt beim zuständigen Insolvenzabwickler 
AGA International S.A. Niederlassung für Österreich, Pottendorfer Straße 25-27, A-1120 Wien, unter der Fax: 
+43 1 52503-999 oder Email vertragsverwaltung@allianz-assistance.at anzumelden. DVR: 0933198,  
FN:156969n-VA:1988/0155. Preisänderungen, Irrtümer und Verfügbarkeiten vorbehalten.

Begleite uns in eines der artenreichsten Tauchgebiete der Welt, zu 
Plätzen, an denen vor Dir noch wenige Menschen getaucht sind.  
Die ideale Reise für Gäste, die das Abenteuer suchen.

Halmahera ist eine indonesische Insel mit rund 18000km² und gehört zur Gruppe der 
Molukken, die während der Kolonialzeit auch als Gewürzinseln bekannt waren. Bis 
heute ist dieses Gebiet zwischen Sulawesi im Westen und Neuguineas im Osten weit-
gehend vom Massentourismus verschont geblieben. Die Molukken bieten neben einer 
großartigen Unterwasserwelt dichte Regenwälder, tropische Palmen und wunderschöne 
Sandstrände.

Rund um Halmahera erstreckt sich das Einsatzgebiet der Liburan. Unberührte Korallen-
riffe, Steilwände und Felsformationen faszinieren ebenso wie das reiche maritime Leben 
mit Haien, Napoleons, Mantas, Adlerrochen, Fledermaus- und Schmetterlingsfischen und 
den unzähligen Kleinlebewesen. 

Die M/S Liburan Paradise wurde 2011 fertig gestellt, ist 34m lang und bietet 16 Per-
sonen in neun Kabinen Platz. Auch wenn Luxus auf diesem Schiff nicht an erster Stelle 
steht, so sorgen eine Klimaanlage und ein Bad mit getrennter Dusche und WC in jeder 
Kabine sowie ein Salon mit TV und DVD-Player für erheblichen Komfort. 

Ein geräumiges Tauchdeck, ein Foto- und Videotisch sowie Ladestationen für Akkus und 
die Möglichkeit mit Nitrox zu tauchen runden ein tolles Servicepaket ergänzt durch das 
professionelle Auftreten der Crew ab.

Inkludierte Leistungen
- Flug ab/bis Wien mit Singapore Airlines 
- Taxen und Gebühren 
- 14 Nächte Tauchsafari auf der Liburan Paradise 
- Kabine mit Vollpension, Wasser, Kaffee, Tee,  
- 3 Tauchgänge pro Tag + 1 Nachttauchgang pro Woche

 
 
Unser Angebot

	Doppelkabine mit getrennten Betten, Unterdeck: 	 4.176 Euro
	 Masterkabine mit Doppelbett, Oberdeck: 	 4.596 Euro
	 Masterkabine mit Doppelbett, Sonnendeck: 	 4.876 Euro
	Masterkabine mit getrennten Betten, �Oberdeck: 	 4.596 Euro
	 Einzelkabine: 	 4.596 Euro
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	 Go Pro Kameras	

 
4* Sun Island Resort & Spa, Süd Ari Atoll
z. B. am 09. und 11.01.2013
1 Woche, Beach Bungalow, Halbpension p. P. ab 2.299,-

Malediven

Abfl üge: Jänner bis April 2013 jeden Mittwoch 
und Freitag, nonstop ab Wien mit Austrian
Zubringerfl üge ab den Bundesländern p. P. 50,- pro Strecke

White Edition Silver Edition
�Kleiner und leichter mit eingebautem Wi-Fi.

�Die HERO3: Silver Edition weist dieselben leis-
tungsstarken Spezifikationen auf wie die berühmte 
HD HERO2 Kamera, welche sie ersetzt, hat jedoch 
eingebautes Wi-Fi und ist 30 % kleiner und 25 % leichter. 
Die HERO3: Silver Edition ist tragbar und an die Ausrüs-
tung montierbar, wasserdicht bis 197‘ (60m) und kann 
Ultra-Weitwinkel 1080p 30 fps und 720p 60 fps Videos 
sowie 11 MP Fotos bei einer Rate von 10 Fotos pro 
Sekunde aufnehmen.

Im Lieferumfang enthalten:
•	 HERO3: Silver Edition Kamera
•	� 197í/60m wasserdichtes Gehäuse*
•	 Lithium-Ionen-Akku
•	 QR-Schnalle 
•	 J-Hakenschnalle
•	 3-facher Drehpunkt
•	 1 gebogene Klebehalterung
•	 1 gerade Klebehalterung
•	� Verschiedene Halterungen und Hardware
•	U SB-Ladekabel

Preis: 349,-

Die HERO3: White Edition weist dieselben 
leistungsstarken Spezifikationen auf wie die 
berühmte HD HERO Kamera, welche sie ersetzt, 
hat jedoch eingebautes Wi-Fi, eine neue Benutzer-
oberfläche und ist 30 % kleiner und 25 % leichter. 
Die HERO3: White Edition ist tragbar und an die 
Ausrüstung montierbar, wasserdicht bis 197 Fuß 
(60m) und kann Ultra-Weitwinkel 1080p 30 fps 
und 720p 60 fps Videos sowie 5 MP Fotos bei 
einer Rate von 3 Fotos pro Sekunde aufnehmen

		  Preis: 249,-

•	� HERO3: Black Edition 
Kamera

•	� 197’/60m wasserdichtes 
Gehäuse*

•	 Wi-Fi Remote 	
•	 Schlüsselanhänger
•	 Externes Ladekabel
•	 Lithium-Ionen-Akku
•	 QR-Schnalle 

 
•	 J-Hakenschnalle
•	 3-facher Drehpunkt
•	 1 gebogene Klebehalterung
•	 1 gerade Klebehalterung
•	� Verschiedene Halterungen 

und Hardware
•	U SB-Ladekabel

Black Edition

ab Anfang Dezember verfügbar!

Im Lieferumfang enthalten:

Produkte: Kamera



Unterwasserwelten erleben!2013

Tauchsafaris Ägypten

Für die Sommersaison 2013 haben wir wieder interessante Touren ausgeschrieben. Die 
meisten werden von Andrea oder Günter Lorenc oder einem unserer Tauchlehrer beglei-
tet. Gegen Voranmeldung sind damit fallweise auch Advanced Open Water-, Nitrox-oder 
Spezialkurse möglich. Auch bieten wir heuer wieder eine Spezialtour mit dem bekann-
ten Fotografen Herbert Frei an. Viele Tipps und Tricks für die Verbesserung Eurer Fotos         
inklusive. 

Die im Vorjahr gestarteten Senioren- und Wiedereinsteigertouren erfreuten sich großer 
Beliebtheit, weshalb wir Euch auch für die kommende Saison zwei Termine präsentieren 
können. Ideal für Gäste, die etwas Hilfe im Umgang mit neuen Tauchcomputern oder 
Ausrüstung und Sicherheit bei der Durchführung der Tauchgänge brauchen. Einen Fixtermin 
seit vielen Jahren stellt die von Andrea Lorenc begleitete Familientour im August dar. Tauch-
plätze und Bedingungen sind dabei speziell an Familien mit Kindern angepasst. 

 

Termine:

16.05. – 23.05.2013 	 Brothers & Daedalus mit Andrea 1.350 Euro 

23.05. – 30.05.2013 	 Seniorentour in den Tiefen Süden mit Günter 1.190 Euro 

30.05. – 06.06.2013 	 Südtour inkl. St. John 1.190 Euro 

06.06. – 13.06.2013 	 Specialtour mit dem Fotografen Herbert Frei 1.190 Euro 

13.06. – 20.06.2013 	 Wiedereinsteigertour in den Tiefen Süden mit Günter 1.190 Euro 

04.07. – 11.07.2013 	 Südtour inkl. St. John mit Andrea 1.210 Euro 

01.08. – 08.08.2013 	 Brothers & Daedalus mit Günter 1.350 Euro 

15.08. – 22.08.2013 	 Fam. Tour mit Andrea Erwachsene 1.290 €, Kind (bis 14) 890 Euro 

12.09. – 19.09.2013 	 Brothers & Daedalus 1.350 Euro 

03.10. – 10.10.2013	 Süden inkl.  Abu Fendira 1.290 Euro 

10.10. – 17.10.2013 	 Süden inkl.  Abu Fendira 1.290 Euro 

17.10. – 24.10.2013 	 Süden inkl.  Abu Fendira 1.290 Euro 

24.10. – 31.10.2013 	 Süden inkl.  Abu Fendira 1.290 Euro

 

inkludierte Leistungen: 
- Charterflüge ab/bis Wien nach Marsa Alam mit Fly Niki 
- 23 kg Freigepäck + 10 kg Tauchgepäck für Tauchreisen Lorenc Gäste kostenfrei 
- Flughafentransfers 
- 7 Nächte an Bord auf Basis halbe Doppelkabine mit Dusche/WC 
- 2 - 4 Tauchgänge an den 5 Tauchtagen inkl. Flasche, Blei, Diveguide 
- Vollpension inkl. Kaffee, Tee, Wasser und Softdrinks 
- Tauch- und Fahrtgenehmigungen 
- ägpyt. Visum 
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Tauchkurs

	 22.03.- 01.04.2013	D eine Kurstermine

Anfängerkurs

Kursablauf (Intensivkurs) 
Ihr verbringt zwei komplette Wochenenden mit uns. Am ersten Wochenende erhaltet 
ihr die theoretische Einführung in den Kurs und wir starten mit Euch  
zu den ersten Tauchgängen im warmen Hallenbad. Für die richtigen Tauchgänge (Frei-
wasser) treffen wir uns am zweiten Wochenende in unserer eigenen Tauchbasis am 
Neufelder See.

Fortgeschrittenenkurs

Beachte: Alle Spezialkurse und AOW Kurse sind auch im Rahmen einer von  
uns veranstalteten Gruppenreise möglich.

Im Kurspreis inklusive
•	� Deine persönliche komplette Leihausrüstung (du benötigst nur Badesachen  

und ein Handtuch), 
•	� Dein weltweit anerkanntes Abschlusszertifikat. (exkl. Notboje a 17,–/  

Kursmanual und Tabelle a 45,–)
•	 excl. Seeeintritte

     Divemasterkurs: Beginn Jänner 2013 
     Jetzt Anmelden !

Weitere Informationen zu unseren Kursen findest 
du unter: www.lorenc.at/tauchschule

• Kurse  
(Anfänger)

OWI 01: 16. + 17.02.2013 	
Theorie und Halle

OWI 02: 23. + 24.03.2013 	
Theorie und Halle 
Freiwasser (FRW) für beide Termine 
voraussichtlich  
13. + 14.04.2013 je nach Wetterlage

OWI 03: 27. + 28.04.2013 	
Theorie und Halle  
FRW 04. + 05.05.2013

• Kurse 
(Fortgeschritten)

Kurse 2012
Nitrox Kurs 10: 1.12.2012 
(10:00 Triesterstrasse 167)

Kurse 2013
Nitrox 01: 19.01.2013  
(10:00 Triesterstrasse 167)

Nitrox 02: 09.02.2013  
(10:00 Triesterstrasse 167)

Nitrox 03: 16.03.2013  
(10:00 Triesterstrasse 167)

AOW 01:11.+12.05.2013

Dry 01: 20.04.2013

Im Kurspreis inklusive
•	 Komplette Leihausrüstung	
•	 PADI Zertifikat	
•	 Logbuch mit Tasche 
•	 1 x Gutschein für ermäßigte Weiterbildung
•	� Gutscheine für ermäßigtes Equipment	
•	 3 x Gutschein für gratis Leihausrüstung

Im Kurspreis NICHT inklusive
•	  Kursunterlagen
•  Hallenbadeintritte
•  Seeeintritte
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	 Zu den Inseln Darwins	 24.10.-16.11.2013

	 GALAPAGOS GRUPPENREISE mit Günter

ECUADOR RUNDREISE

Bevor wir nach Galapagos fliegen, habt Ihr die Möglichkeit, Ecuador zu bereisen! Bei 
dieser 8- tägigen Tour stehen Höhepunkte wie der Nationalpark Cajas, Ingapirca 
(Inkaruinen), eine Zugfahrt über die Teufelsnase, Chimborazo und Cotopaxi 
Nationalpark und noch viele weitere tolle Attraktionen auf dem Programm. 

GALAPAGOS TAUCHSAFARI

Die Tauchplätze von Galapagos zählen weltweit zu den spektakulärsten Großfisch
revieren. Riesige Hammerhaischulen, Galapagoshaie, Seelöwen  
und Walhaie warten auf Euch! 

Die beiden Schiffe MY Wolf Buddy und MY Darwin Buddy sind brandneue, baugleiche 
Luxussafarischiffe, die Tauchern aus aller Welt viel Freude bereiten werden! 

Auf 37 Metern Länge bieten die Schiffe viel Platz und Komfort.

GALAPAGOS INSELVERLÄNGERUNG

Das Hotel Silberstein in Puerto Ayora ist der Klassiker auf Galapagos schlecht-
hin. Ausflüge zur Insel Seymour Nord und Bachas, Plazas Süd und Punata Carrion 
stehen bei der 8-tägigen Verlängerung am Programm, wo Ihr die tolle Tierwelt dieses 
einzigartigen Archipels erkunden könnt.

Reiseprogramm

24. oder 25.10. – 02.11.2013: Abflug in Wien nach Guayaquil. 7 Nächte Ecuador 
Rundreise ab Quito bis Guayaquil, Unterbringung im Doppelzimmer mit Frühstück

02.11. – 08.11.2013: Tauchsafari auf einem Schiff der Buddy Fleet, 6 Nächte 
Tauchsafari, Vollpension, alle Getränke an Bord, Tauchen inklusive Flasche, Blei, Nitrox 

08.11. –15.11.2013: 7 Nächte Landprogramm Galapagos. Nächtigung im Hotel 
Silberstein, Frühstück, 5 Tagesausflüge 

15.11.2013: Rückflug nach Wien, Ankunft am nächsten Tag

6 Nächte Tauchsafari + 7 Nächte Inselverlängerung 

5.453 Euro 

7 Nächte Ecuadorrundreise + 6 Nächte Tauchsafari 
+ 7 Nächte Inselverlängerung: 6.604 Euro

Richtpreis für den Flug ab/bis Wien: ca. 1.400 Euro

	

Tarifstand 11/2012, USD Kursschwankungen unterlegen. Nicht inkludiert: Genehmigungen für Galapagos 
(110 USD + 42 USD), Trinkgelder, Reise und Stornoschutzversicherung, persönliche Ausgaben, zusätzliche 
Nächtigungen flugbedingt.

Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen 1992. Kundengeldabsicherung gemäß RSV durch Bankgarantie, 
hinterlegt bei zuständigem Insolvenzabwickler die AGA International S.A. Niederlassung für Österreich, 
Pottendorfer Straße 25-27, A-1120 Wien.
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	 22.03.- 01.04.2013	A l Sawadi Beach Resort

In den Osterferien haben wir wieder Plätze in den Oman für Euch 
­reserviert . Als Zielflughafen haben wir dieses Mal Dubai ­gewählt, wo Ihr 
einen ganzen Tag die Möglichkeit habt, diese außergewöhnliche Stadt zu 
besichtigen. 

Das unter der Leitung der Extra Divers stehende „ Al Sawadi Beach Resort“ liegt unmit-
telbar vor der Dymaniat Inselgruppe, einem Juwel des omanischen Königreiches. Außer 
Tauchen habt Ihr noch die Möglichkeit, die fantastische Gegend zu erkunden. Das Al Sawa-
di Beach Resort befindet sich ca 70 km nördlich der Hauptstadt Muscat. Das Mittelklas-
sehotel verfügt über 100 komfortable Zimmer im Hauptgebäude und in Chalets mit 10 
Zimmern je Einheit. Ausgestattet sind die Zimmer mit Minibar, Kaffee und Teezubereiter, 
Klimaanlage, Föhn, Safe, TV, Radio, Telefon, sowie Balkon oder Terrasse. Zur Erfrischung 
stehen ein Pool und ein Kinderbecken bereit. Als Verpflegung wird Halbpension angebo-
ten. 

Extra Divers Tauchbasis

Die Extra Divers Basis ist dem Al Sawadi angegliedert, und der am nächst gelegene 
Zugangspunkt für einen Trip zu den Dymaniat Inseln. Um die Inseln herum gibt es ca. 20 
Tauchplätze. Die Gäste erwarten Rochen, Leopardenhaie, Barracudas und große Schwärme 
kleinerer Fische, sowie Hummer oder Schnecken. Eine unberührte Unterwasserwelt, die 
die Möglichkeit bietet, auch einmal einen Walhai zu Gesicht zu bekommen. Vor dem Hotel 
befinden sich noch kleinere, vorgelagerte Inseln. Hier werden in der Regel die Nachttauch-
gänge durchgeführt. Selbst bei diesen Inseln findet man tolle Korallengärten, Schildkröten, 
Langusten, und Schwärme kleinerer Fische.

Leistungen und Reiseablauf
Flugzeiten: �22.03. Wien – Dubai: 14:35 – 22:55 Uhr 

01.04. Dubai – Wien: 17:15 – 21:10 Uhr

Inkludierte Leistungen
- Flug ab / bis Wien Schwechat nach Dubai mit EMIRATES, 30 kg Freigepäck 
- Taxen und Gebühren 
- Transfer ab / bis Flughafen Dubai ins AL SAWADI BEACH RESORT 
- 2 Nächte Dubai in einem Mittelklassehotel mit Frühstück 
- 8 Nächte im Doppelzimmer mit Halbpension

Preis pro Person im Gardenviewroom: 1.649 Euro
Preis pro Person im Seaviewroom: 	 1.710 Euro

Tauchpaket bei den EXTRA DIVERS
�10 Tauchgänge inklusive Flasche, Blei, Boot: 282 Euro
vor Ort zahlbar ist die Tauchgebühr von ca 4 OMR ( ca 8 Euro) pro Tauchtag!  
Das Visum für den Oman ist vor Ort um 18 OMR ( ca 36 Euro) erhältlich.

Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen 1992. Kundengeldabsicherung gemäß RSV durch Bankgarantie, 
hinterlegt bei Mondial Assistance. DVR: 0933198, FN:156969n-VA:1988/0155. Preisänderungen, Irrtümer 
und Verfügbarkeiten vorbehalten.

OMAN OSTERGRUPPENREISE
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Bericht: Arzt

Doch was bedeuten die seltsamen Abkürzungen, Diagram-
me, Kurven und Zahlen auf dem Befund? Grundsätzlich 
ist der Befund ihrer Lungenfunktionsprüfung (LUFU) die 

grafische Darstellung von Volumina, Fluss und Widerstandsver-
hältnissen in ihren Lungenflügeln und ihrem Bronchialsystem. 

Somit dient die LUFU zum Ausschluss oder zur Erkennung von 
Lungenerkrankungen. (Achtung! Der in der Durchführung ähnli-
che Test der Exekutive misst den Alkoholgehalt der Atemluft und 
sagt nichts über den Gesundheitszustand der Lunge aus!)

Durchführung der Lungenfunktionsprüfung 
1. Der zu Untersuchende sollte bei der Messung stehen.
2. Ideal ist der Verschluss der Nase durch eine Nasenklam-
mer, es funktioniert aber auch, wenn der Proband die Nase mit 
den Fingern verschließt.
3. Der Proband nimmt das Röhrchen ganz in den Mund 
(nicht wie eine Blockflöte!) und atmet vorerst ganz flach ein und 
aus (wie durch den Atemregler). 
Dieses Gefühl ist etwas eigenartig, da durch die Beschaffenheit des 
Messsystems (u.a. entspricht der Durchmesser des Röhrchens in 
etwa dem Durchmesser der Luftröhre) dem Luftstrom kein Wider-
stand entgegengebracht wird. 
Dies kann manchen Testpersonen schwer fallen und erfordert ein 
wenig Übung bzw. eine Wiederholung der Messung. Gerade für 
Musiker, die Blasinstrumente spielen und gewohnt sind, mit Lip-
pen- und Wangenspannung gegen einen Druck zu blasen, ist diese 

Art des Luftausblasens sehr ungewöhnlich. 
4. Im nächsten Schritt erfolgt eine langsame, gleichmäßige 
maximale Exspiration (Ausatmung).
5. Hierauf folgt eine maximale Inspiration (Einatmung).
6. Jetzt kommt die eigentliche Messung: 
Der Proband muss mit verschlossener Nase explosionsartig so fest, 
stark und lange ausatmen wie möglich (forcierte Exspiration). 
Dies kann ganz schön anstrengend sein, oder auch `mal einen 
leichten Schwindel auslösen. 
Lege artis sollten 7 Messungen durchgeführt werden und die beste 
als Endresultat herangezogen werden. (Ich persönlich bin mit 1-2 
„guten“ Messungen – sofern sie die Anforderungen erfüllen – 
meist zufrieden, da ich meine Patienten nicht „quälen“ möchte.)

Die Lungen
funktionsprüfung

Alle die schon einmal bei  
einer richtigen Tauchtauglichkeits-
untersuchung waren, haben eine 
Lungenfunktionsuntersuchung machen, 
d.h. ins Röhrchen blasen dürfen.
Dr. Wolfgang Reiter
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Sollwerte
Die Sollwerte werden aus den Parametern Mann/Frau, Alter, 
Größe und Gewicht vom Lungenfunktionsgerät berechnet und 
sind somit für jede/n individuell verschieden.

Werte in der Tabelle
Fluss / Volumenkurve: Die Fluss / Volumenkurve ist die beste 
Screeningmethode zur Feststellung von Lungen- erkrankungen, 

jedoch ist sie stark von der 
Mitarbeit und der Zusam-
menarbeit (Compliance) 
der Testperson abhängig. 

Der geübte Diagnosti-
ker kann aber anhand des 
Kurvenverlaufs erkennen, 
ob die Testperson nicht 
will, nicht kann oder 
nicht verstanden hat, was 
sie tun soll. (Ich führe 
deshalb in meiner Ordi-
nation die Testung immer 
persönlich durch!)

Ich habe einige negativ 
bewertete LUFUs gesehen, deren Ursachen lediglich eine falsche 
oder mangelhafte Durchführung der Untersuchung waren..

In einem konkreten Fall konnte ich sogar eine junge Frau vor 
der Stornierung ihrer Tauchhochzeitsreise auf die Malediven 
bewahren, da sie völlig gesund und tauchtauglich war, nur bei der 
alten LUFU, deren Befund sie mitbrachte, sichtlich nicht verstan-
den hatte, was zu tun war.

Bronchospasmolysetest
Die Untersuchung kann bei Verdacht auf Lungenerkrankungen 
noch erweitert werden. z.B. den Bronchospasmolysetest. Ein 
die Lungenbläschen erweiterndes Medikament (Bronchospas-
molytikum) wird nach der ersten Messung verabreicht, nach 15 
Minuten wird eine weitere Messung durchgeführt. 

Eine so erreichte Verbesserung der LUFU-Ergebnisse um 
mehr als 15% ist oft signifikant für bestimmte Erkrankungen (z.B. 
Asthma).

Provokationstest
Ein Provokationstest ist – nach erfolgter Erstmessung – die 
Inhalation eines Allergens und eine erneute Messung und könnte 
weitere Lungenkrankheiten (Allergien) entlarven. 
Eine gesunde Lungenfunktionsprüfung ist noch kein 
Garant, dass die Lunge absolut gesund ist. 

Für weitere Untersuchungen und Therapien ist der Lun-
genfacharzt zuständig, dem noch einige weitere diagnostische 
Möglichkeiten zur Verfügung stehen (Röntgendurchleuchtung, 
Ganzkörperbodypletysmograph, Gasverteilungsmessungen, …).

Für uns Taucher ist eine regelmäßig durchgeführte LUFU es-
sentieller Bestandteil jeder Tauchtauglichkeitsuntersuchung und 
sollte dementsprechend nicht vernachlässigt werden!

In diesem Sinne:  
Gut Luft!!!
Euer Tauchdoc

Die Lungen
funktionsprüfung

Das Ausatem-Manö-
ver wird als Volumen 
/ Zeit-Kurve darge-
stellt.

Dr. Wolfgang Reiter
Morizgasse 1 1060 Wien, 

Tel. : 01 967 31 67, Fax : 01 967 31 29
w.reiter@avz-reiter.at, www.avz-reiter.at 
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Wenn man auf dem Flughafen Denpasar landet, ist man 
fast schon mitten im bunten typisch asiatischen Ge-
tümmel. Kuta, Legian und Seminyak stehen für Party-

zone, Wellenreiten und Shoppingparadies. Wer am Anfang oder 
Ende seines Aufenthaltes Souvenirs kaufen oder mal sehen möchte 
wie die Touristen feiern, der kann hier einige Nächte einen Stop 
einlegen. Alle die auf der Suche nach Ruhe und Natur sind, sollten 
sich direkt auf den Weg nach Norden oder Südosten begeben. In 
den kleinen Orten Padang Bai und Candi Dasa  
geht es schon wesentlich ruhiger zu, hier kommen hauptsächlich 
die Backpacker auf dem Weg zur Fähre nach Lombok oder zu  
den Gilis vorbei. Aber auch einige Taucher suchen hier bevor-
zugt in den Sommermonaten die ultimative Begegnung mit dem 
riesigen Mondfisch, der vor allem zwischen August und Oktober 
mit kalten Strömungen aus der Tiefe des Ozeans an den Küsten 
der kleinen Insel Nusa Lembongan auftaucht und damit in dieser 
Zeit für volle Unterkünfte und Tauchboote im Südosten Balis 
sorgt. Aber auch den Rest des Jahres lohnt sich ein Besuch für 
erfahrene Taucher, denen Strömung, etwas kälteres Wasser und 
die Begegnung mit Riffhaien oder sogar mal einem Manta Spaß 
machen.

Der Nordwesten – Insel Menjangan
Ebenfalls beschaulicher geht es im Nordwesten zu. Schon der Weg 
von Kuta aus führt durch die wunderschöne Berglandschaft von 
Zentralbali und so sind die drei bis vier Stunden Fahrt vorbei an 

Reisfeldern, Bergdörfern und Tempeln schon fast eine erste In-
selrundfahrt. Beim ersten Anblick der Affenfamilien am Straßen-
rand sind die meisten Touristen noch völlig aus dem Häuschen, 
während spätestens beim zweiten Tempelbesuch jeder gelernt hat, 
dass es vor allem wichtig ist, Brillen, Ohrringe und Taschen zu 
verstecken oder gut festzuhalten, wenn die lustigen Gesellen näher 
kommen.

 Der National Park Menjangan erstreckt sich über die gesamte 
nordwestliche Landzunge inklusive der vorgelagerten Insel „Pulau 
Menjangan“, auf der es neben weißen Sandstränden und tropi-
schen Regenwald bei genauem Hinsehen sogar einige Hirsche zu 
entdecken gibt. Der kleine Touristenort Pemuteran bietet neben 
einem der wenigen Sandstrände der Region, einigen Hotels und 
Tauchbasen und ein paar sehenswerten Tempel auch ein künst-
liches Riffprojekt, das direkt vom Strand aus erreichbar ist. Und 
damit ist die Haupttouristengruppe dieser Region klar, wir sind es 
– die Taucher. Einige schöne, vorgelagerte Riffe findet man in der 
Bucht von Pemuteran und etwas östlich gibt es noch einen inter-
essanten Muck-Tauchplatz. Aber der Hauptanziehungspunkt liegt 
sicher noch etwas weiter westlich, kurz vor Gilimanuk. In diesem 
Ort fährt die Fähre nach Java ab. Kurz davor liegt die Secret Bay. 
Mit ihren bizarren Wesen ist diese sandige flache Bucht schon 
lange kein „Secret“ mehr, Fotographen aus aller Welt sind hier 
auf der Jagd nach Pfeiffen- und Anglerfischen, Seepferdchen und 
vielen anderen kleinen Überraschungen. Noch etwas bekannter 
sind jedoch die Steilwände der Insel Menjangan. Die Tauchplätze 

... oder tropisches Paradies, das sind Bezeichnungen die im Zusammenhang mit 
der indonesischen Insel Bali meistens gebraucht werden. Für mich war die Insel 
schlicht und einfach knapp zwei Jahre lang mein Zuhause. von Micha Söffner

Bali – Insel der Götter
Das herrliche Alam Batu Resort bietet Entspannung und tolle Tauchmöglichkeiten

Fotos: H. E. Hollaus

Bericht: Bali
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Land: Indonesien
Hauptstadt: Jakarta
Fläche: 1.904.569 km²
Staatsform: Präsidialrepublik
Einwohnerzahl: 237.556.363 (2010)
Bevölkerungsdichte: 125,96 
Einwohner pro km²

Währung: Rupiah
Sprache: Indonesisch
Unabhängigkeit von den Niederlanden 
am 17. August 1945, anerkannt am 27. 
Dezember 1949.

Bali
Gewässer: Indischen Ozean 
Inselgruppe: Kleinen Sundainseln 
Fläche: 5634,43 km²
Einwohner: 3.891.428  
(691 Einw./km²) 2010
Hauptort: Denpasar

rund um diese Insel betaucht man am bequemsten mit den Extra 
Divers, die seit einiger Zeit das Management der Basis im Hotel 
Naya Gawana Resort & Spa, ca. zehn Kilometer hinter Pemuteran, 

übernommen haben. Die Nähe zur Insel Menjangan und die kleine 
Anlage mit liebevoll gestalten Bungalows im Lumbung-Stil ma-
chen dieses Tauchresort zur perfekten Ausgangsbasis für alle Fans 
von Drop offs und Korallenvielfalt. Tagsüber im warmen, klaren 
Wasser Fledermausfische, Schildkröten und mit etwas Glück sogar 
Riffhaie und Pygmäenseepferdchen entdecken und sich von der 

Strömung an den wunderschön bewachsenen Wänden der Insel 
vorbeitreiben lassen. Abends wird im weitläufigen Resort mit 
nur 20 Zimmern und einem Pool der durch eine warme Quelle 
gespeist wird, entspannt. Ein Restaurant mit westlichen und Indo-
nesischen Spezialitäten und das in Bali fast schon legendäre Spa 
dürfen natürlich auch hier nicht fehlen. 

Der Nordosten – Libertywrack
Allerdings hat man damit immer noch nicht alle lohnenswerten 
Tauchplätze Balis entdeckt. Fährt man an der Nordküste entlang 
nach Osten erreicht man nach zwei bis drei Stunden Fahrt einen 
anderen kleinen Taucherort: Tulamben. Vor allem durch das 
Wrack der Liberty bekannt geworden. Es gibt kaum einen Taucher, 
der in seinem Baliurlaub nicht mindestens einmal dort abtaucht 
und sich von dem riesigen Schiffswrack und seinem bunten Koral-
lenbewuchs verzaubern lässt. Daher ist vor allem in der Hauptsai-
son ein Early Morning Dive die beste Art den Tauchgang zu genie-
ßen. Früh am Morgen begrüßen hier oft ein mächtiger Barrakuda 

Informationen

Die Lumbung Suite bietet sowohl außen als auch innen maximalen Komfort.

Den Hairy Frogfish sieht man vor allem in der Secret Bay. 

„Auch wenn in dieser Zeit die Arbeit in einem 
Tauchresort mein Leben fast vollständig 

ausgefüllt hat, bin ich stolz darauf die Insel 
inzwischen recht gut zu kennen.“

Bericht: Bali
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Angebote 

Flüge ab / bis Wien nach Denpasar gibt es mit einem Zwischenstop z. B. 
mit Qatar, China Airlines oder KLM 

ab 900 Euro inkl. Flugsteuern. 
In der Nebensaison gibt es auch immer wieder günstigere Specials!

Naya Gawana
7 Nächte in der Lumbung Suite bei Doppelbelegung, Flughafentransfers  
und Halbpension

518 Euro pro Person
In der Hauptsaison von 1.7. – 31.8.2013

623 Euro pro Person

Extra Divers Bali
5 Tauchtage (10 Tauchgänge) mit Boot, Flasche und Blei plus Hausriff 
(nonstop an allen Tauchtagen)

282 Euro

Alam Batu
7 Nächte im Bungalow mit Klimaanlage bei Doppelbelegung, 
Flughafentransfers und Frühstück

415 Euro pro Person 

 Alam Batu Dive Center 
10 Tauchgänge am Hausriff inkl. Flasche und Blei

230 Euro
Flüge buchen wir Euch gerne tagesaktuell dazu!

Lorenc´s Tauchreisen Empfehlung

sowie ein Schwarm Büffelkopfpapageienfische die Taucher. Aber 
auch die anderen Tauchplätze, viele davon direkt vom Kiesel-
Strand erreichbar, haben einiges zu bieten. Genaues Hinschauen 
lohnt sich, denn Schaukelfische, Geistermuränen und Nacktschne-
cken sind nicht so leicht zu entdecken wie die oft vorbeiziehenden 
Weißspitzenriffhaie.

 Um einen entspannten Tauchurlaub mit Verwöhnfaktor zu 
erleben ist das Alam Batu Resort, fünf km vor Tulamben, sicher 
einer der schönsten Plätze. Die elf stilvollen Bungalows sind im ge-
pflegten Garten verteilt. Wenn man auf einer der „Balen“, kleinen 
Holzpodesten mit gemütlichen Polstern, liegt, genießt man nicht 
nur die unglaubliche Ruhe sondern auch den Ausblick aufs Meer 
und den Mount Agung im Hintergrund.

Die deutschsprachige Crew des kleinen Tauchresorts bietet 
eine perfekte Betreuung. Bei verschiedenen Bootsausflügen zu 
den nahegelegenen Tauchplätzen zeigen die erfahrenen Guides 
so manchen Meeresbewohner, der den meisten Urlaubstauchern 
sicher entgangen wäre. Und das vielfältige Hausriff zieht vor allem 
erfahrene Buddyteams an, die gerne unabhängig tauchen.

 Wer mal Pause vom Tauchen macht, der sollte eine Tour auf 
den Mount Batur oder einen Bummel in der Künstlerstadt Ubud 
unbedingt mit einplanen. Kurz gesagt, ein Urlaub ist eigentlich 
viel zu wenig um die Schönheit von Bali unter und über Wasser 
vollständig zu entdecken und sogar ich werde sicher immer wieder 
dorthin zurück kehren um die letzten Geheimnisse der Insel zu 
entdecken.

Stilvoll und familiär in einem: das Alam Batu Resort.

Bericht: Bali





28

Insbesondere wenn es gelingt, ein völlig 
neues Tauchgebiet zu erschliessen; so 
geschehen im Süden des Omans, wo 

die bekannten Extra Divers ein grosszügiges 
Safarischiff zur Eroberung der vorgela-
gerten Hallaniyat Inseln bereithalten. Im 
Zeitraum Oktober bis Mai werden von der 
kleinen Hafenstadt Mirbat aus Wochen-
touren angeboten, und zwar exklusiv! Kein 
weiteres Tauchschiff hat die Genehmigung, 
ein ungestörterer Tauchgenuss wird 
schwerlich zu finden sein!

Die Anreise ab Österreich oder mit der 
Oman Air ab München ist bequem, ca.  
6,5 h nonstop. Bester Service sorgt für 

Kurzweil, die Gepäckgrenze ist taucher-
freundlich hoch und die Flugzeit Freitag-
abend passt perfekt in den Kalender!

Ein kurzer morgendlicher Umsteige-
halt in Muscat, der Hauptstadt Omans, 
dann bringt uns Oman Air zur Endstation 
unserer Sehnsucht, Salalah im Süden des 
Landes. Überraschenderweise empfängt 
uns ein tropischer Palmenwald und riesige 
grüne Flächen; Kennzeichen dafür, daß 
wir im tropischen Gürtel auf der Höhe 
der Malediven sind! So beeindruckt die 
einstündige Fahrt nach Mirbat durch 
ungewöhnliche Einblicke: rechts das Meer, 
links das Dhofar Gebirge und dazwischen 

Liveaboard Trips sind weltweit ein besonderes Vergnügen für leidenschaftliche Tau-
cher. An Bord eines mit Salon, Kabinen und Badezimmern ausgestatteten Tauch-
schiffes lassen sich Plätze erreichen, die sich vom normalen Tauchbetrieb sehr un-
terscheiden. von Hans Erich Hollaus

Saman Explorer –  
Die besondere Tauchsafari  
im Oman

Ein Schwarm Fledermausfische begleitet die Taucher.

Buckelwale vor den Hallaniyat Inseln. 

Bericht: Oman
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grüne Ebene mit Ziegen, Kühen und den 
unübersehbaren Kamelen! Die per-
fekt ausgebaute Strasse sorgt für einen 
zügigen Transport, schnell sind wir am 
Samstagmittag im Hafen von Mirbat ange-
kommen, wo uns eines der Schlauchboote 
zur Saman übersetzt. 

„Alle Mann an Bord“ und ab geht die 
Reise! Die Kabinen sind schnell bezogen, 
die Tauchsachen werden auf dem geräu-
migen Tauchdeck in Position gebracht und 
ein erster Rundgang mit dem Tourguide 
gibt Klarheit über die guten Möglichkeiten 
an Bord. Deutsch und Englisch sind die 
Bordsprachen, die erfahrene ägyptische 
Crew versteht uns aber auch mit Handzei-
chen, wenn notwendig. 

Nach kurzer Fahrzeit steht bereits der 
erste Tauchgang an! Wir fahren entlang der 
Küste Richtung Norden und nutzen den 
Nachmittag zum Eintauchen! So können 
wir in Ruhe das Equipment checken, Blei 
bestimmen und uns an die routinierten Ab-
läufe an Bord gewöhnen. Es wird geankert 
und wir können direkt vom Schiff aus ins 
Wasser springen. 

Tropische Fischsuppe
Was uns erwartet entspricht den Erzäh-
lungen und ist trotzdem überraschend. Die 
Sicht ist eingeschränkter als im Roten Meer, 
dafür erwarten uns ungeheure Mengen an 
Fisch! Dank des Planktons ist die Anzahl 
und die Größe der tropischen Fische mehr 
als beeindruckend! Aber auch das belieb-
te „Kleinzeug“ wie Nacktschnecken und 
Garnelen ist überreich vertreten! Selbst 
eine Harlekingarnele ist keine Seltenheit!

Aber eigentlich sind wir hauptsächlich 
wegen dem „Grosszeug“ hier …. Und zwar 
das ganz Grosse! Deshalb nimmt das Schiff 
nach dem Nachttauchgang Kurs auf die 
fünf Hallaniyat Inseln.

Pünktlich zum Sonnenaufgang ankert 
der Kapitän die Saman vor der Insel. Also 
nach dem ersten Kaffee nichts wie rein ins 
Neopren! Die Schlauchboote werden ins 
Wasser gelassen, sodass wir auf den Meter 
genau an die Plätze gefahren werden. Und 
ab jetzt spitzen wir Augen und Ohren, denn 
wir wollen sie erleben, die standorttreuen 
Buckelwale an den Hallaniyat Inseln! Aber 
selbstverständlich sind wir auch offen für 
Delphine, Mantas, Mobulas, Muränen 
und was uns der Guide sonst noch alles in 
Aussicht gestellt hat!

Klar, das hier ist kein Zoo, wir reden 
von einem riesigen, unbekannten Tauch-
gebiet. Aber die Häufigkeit der Begegnun-

gen während der ersten Saison lassen uns 
hoffen, unsere lang gehegten Wünsche zu 
erfüllen. Und so lassen wir die unberührte 
Landschaft unter Wasser auf uns einwirken. 

Die Inseln fallen ins Wasser ab, Felsen 
sind mit Korallen überzogen und bilden 
schöne Landschaften. Hinter jedem Stein 
eine neue Überraschung, und irgend-
wie alles in XL. Zackies größer als der 
Tauchpartner, Netzmuränen über zwei 
Meter Länge, arabische Kaiserfische gross 
wie sonst noch nicht gesehen. Klasse tau-
chen, praktisch ohne Strömung!

Und dann geht es an die ersten 

Highlights. Am Tauchplatz „Die Nase“ (der 
Name sagt wohl alles über die Felswand!) 
werden uns Rochen angekündigt, und 
zwar viele! Hier gilt es flott abzutauchen, 
denn die Felsnase sorgt für Strömung und 
damit für ein ideales Revier für Flieger! Und 
dann kommen sie, unübersehbar: Mantas, 
Mobulas, Adlerrochen, Sandflächenrochen, 
Blaupunktrochen, immer wieder umkreisen 
sie uns! Das ganz grosse Familientreffen, 
umrahmt von Riesenzackies, Makrelen 
und jeder Menge Schwarmfisch! Gross-
artig, absolut ein tolles Erlebnis, trotz der 
eingeschränkten Sicht! Dieser Platz gehört 

Saman Explorer –  
Die besondere Tauchsafari  
im Oman

Tauchgang bei der City of Winchester.

Das Tauchsafarischiff Saman Explorer.

Bericht: Oman
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Angebote 

Tauchsafari bei den Hallaniyat Inseln
6 Nächte auf der Saman Explorer, halbe Doppelkabine inklusive 
Vollpension, Wasser, Kaffee, Tee.

3-4 Tauchgänge täglich inklusive Flasche, Blei
1 Nacht im Marriot Mirbat bei Abreise

Preis pro Person ab 1.349 Euro
Die Saman Explorer bietet Platz für 22 Taucher, und verfügt über einen 
Salon mit Klimaanlage, ein Sonnendeck zum Entspannen und eine 
großzügige Tauchplattform.

Unsere Gäste werden in 11 Doppelkabinen mit Klimaanlage und  
eigenem Bad mit DU/WC untergebracht. Die Kabinen verfügen über  
2 Einzelbetten.

An Bord sind Vollpension, Kaffee, Tee und Wasser eingeschlossen. Die 
letzte Nacht wird im Marriott Hotel Mirbat verbracht, hier ist Frühstück 
im Preis enthalten.

Flüge buchen wir Euch gerne tagesaktuell dazu!

Lorenc´s Tauchreisen Empfehlung

unbedingt in die Trophäensammlung!
Aber es geht noch besser! Es gibt sie 

tatsächlich, die Buckelwale! Erst sehen wir 
den Blas, dann nähern sich einige Tiere 
vorsichtig unserer Bucht, wo wir zum 
Nachttauchen geankert haben. Der Guide 
beruhigt uns, auch die Wale werden in der 
Nähe bleiben! Und „rein zufällig“ sind so 
gut wie alle Taucher am nächsten Morgen 
gleich bei Sonnenaufgang an Deck und 
suchen den Horizont nach ungewöhnlichen 
Anzeichen ab! Erst ist es eine riesige 
Delfinschule, die für Aufregung sorgt 
und kurz darauf heisst es „Wal, da bläst 
er!“ Selbst eingefleischte Flaschentaucher 
begnügen sich mit Maske, Schnorchel 
und Flossen, selbst das Neopren wird zur 
Nebensache; Hauptsache rein ins  
Wasser und auf den grossen Moment 
gewartet! Nun kann es sein, daß so ein 
Wal gut eine halbe Stunde abtaucht, aber 
„unser“ Exemplar war einsichtig und kam 
bereits nach einigen Minuten ziemlich 
zielgenau zwischen der Gruppe hoch. Wer 
auf der Suche nach Adrenalin ist, hier 
findet er jede Menge davon! Die Größe ist 
schier atemberaubend, das Auge ist riesig, 
die Masse an Tier unbeschreiblich! Das war  
es, das erhoffte Erlebnis! Die Gruppe  
blieb lange im Wasser, das wollte Niemand 
versäumen! Und die Szenen nachher 
auf dem Schiff waren euphorisch! Das 
Gesprächsthema war eindeutig und  
wurde zu gerne immer wieder aufgegriffen. 
Dank der Digitalfotografie hatten wir  
genügend Bildmaterial zu bestaunen,  

die Abendunterhaltung war gesichert!
Natürlich wurde weiterhin getaucht, 

viermal täglich, Tag und Nacht. Tolle  
Plätze wurden entdeckt, die Reihe der 
Erlebnisse wurde immer länger. Die Mas-
sen von Fisch blieben unsere Begleiter, auch  
am Wrack der legendären „City of 
Winchester“ , dem ersten im Ersten 
Weltkrieg versenkten Schiff! Zwar ist das 
Wrack in die Jahre gekommen, bietet 
aber als künstliches Riff ausgezeichnete 
Verstecke für Unmengen von Fisch. Sehr 
sehenswert! 

Buckelwal in Sicht
Und dann passierte das völlig Unglaub-
liche: während eines Tauchganges an 
einem vorgelagerten Felsen zog ein 
Prachtexemplar eines Buckelwales auf 
Armeslänge an der Gruppe vorbei! Das zu 
beschreiben ist schier unmöglich; selbst der 
coolste Pressluftjunkie wurde ehrfürchtig 
ob dieses Anblickes! Gespräche an Bord 
fanden anschliessend kaum statt, das 
Erlebte musste erst ein wenig verarbeitet 
werden. Dieser Moment war ohne Frage 
eines der grössten highlights in den 
Tauchkarrieren der Mitfahrer! 

Über Wasser haben wir noch mehrfach 
unsere neuen buckligen Freunde 
sehen können; jedes Mal war es etwas 
Besonderes. Einmal gab es sogar den 
Sprung aus dem Wasser! Und die Mantas 
blieben uns treu, es fehlte wirklich nicht an 
nachhaltigen Eindrücken. Bliebe noch die 
Rückfahrt nach sechs aussergewöhnlichen 

Tauchtagen. Letztmalig ertönt der Ruf 
„whale, whale“ unseres Kapitäns! Aber 
dieses Mal bietet sich noch ein anderes 
Bild: gut 20 Pottwale surfen vor der  
Saman, samt Jungtieren! Spektakulärer 
sind wir noch nie in einen Hafen begleitet 
worden …

Auch ohne Wale wäre es eine besondere 
Tour gewesen, aber mit den Begegnungen 
wurde es zum absoluten Genuss!

Überwältigender Fischreichtum.

Bericht: Oman
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SET EPL2

•	� 12.3 Megapixel Live MOS (17.3 x 13.0 mm)
•	� max. 4032 x 3024 (4:3) Pixel (JPEG/RAW)
•	� Micro FourThirds Wechselobjektivfassung
•	� optischer Bildstabilisator 
•	� 3.0“ Farb-LCD-TFT (Live View, 460000 Pixel) 
•	� integrierter Blitz/Blitzschuh 
•	� Videofunktion: AVI (max. 1280 x 720 (16:9)/640 x 

480 (4:3) @30 Bilder/Sek. mit Ton)
•	� Audiofunktion: WAV
•	� Lichtempfindlichkeit (ISO): 200-6400
•	� Serienaufnahme: max. 3 Bilder/Sek.
•	� SD-Card Slot (SDHC-/SDXC-kompatibel)
•	� Anschlüsse: USB 2.0, HDMI (Out), Audio/Video 

(Out), Bluetooth (optional über Adapter) 
•	� Li-Ionen-Akku (BLS-5) 
•	� Abmessungen (B x H x T):  

115 x 73 x 42 mm 
•	� Gewicht: 317 g
•	� inkl. Objektiv M.Zuiko digital ED 14-42 mm

inkl, Zoom Ring UVP: 1.233,- 
Set Preis: 950,-

SET XZ1

•	� 10.0 Megapixel CCD (1/1.63“ max. 3648 x 
2736 (4:3) Pixel (JPEG/RAW)

•	� 4 x optischer Zoom (28-112 mm,  
1:1.8–1:2.5) 

•	 digitaler Zoom 
•	� optischer und elektronischer Bildstabilisator 

(Dual IS) 
•	 3.0“ Farb-OLED-Display (610000 Pixel) 
•	 integrierter Blitz/Blitzschuh 
•	� Videofunktion: AVI (max. 1280 x 720 

(16:9)/640x480 (4:3) @ 30 Bilder/Sek. mit 
Ton)

•	 Audiofunktion: WAV 
•	� Lichtempfindlichkeit (ISO): 100-6400 ï inter-

ner Speicher 
•	 SD-Card Slot (SDHC-/SDXC-kompatibel)
•	� Anschlüsse: USB 2.0, HDMI (Out), Audio/

Video (Out) 
•	 Li-Ionen-Akku (LI-50B) 
•	� Abmessungen (B x H x T): 111 x 65 x 42 

mm 
•	 Gewicht: 275 g

UVP: 828,- 
Set Preis: 599,-

SET EPL1

•	� 12.3 Megapixel Live MOS (17.3 x 
13.0mm) 

•	 max. 4032 x 3024 (4:3) Pixel (JPEG/       
     RAW)  
•	� Micro FourThirds Wechselobjektivfas-

sung 
• 	 optischer Bildstabilisator 
• 	� 2.7“ Farb-LCD-TFT (Live View, 230000 

Pixel) 
•	 integrierter Blitz/Blitzschuh 
• 	� Videofunktion: AVI 

(max.1280x720(16:9)/640 x 
480(4:3)@30 Bilder/Sek. mit Ton) 

• 	 Lichtempfindlichkeit (ISO): 100-3200 
•	 Serienaufnahme: max.3 Bilder/Sek.  
•	 SD-Card Slot (SDHC-kompatibel) 
•	  �Anschlüsse: USB 2.0, HDMI (Out), 

Audio/Video (Out) 
•	 Li-Ionen-Akku (BLS-1)  
• 	� Abmessungen (B x H x T): 115 x 72 x 

42mm 
•	 Gewicht: 296 g 
• 	� inkl. Objektiv M.Zuiko digital ED 

14–42 mm 3.5–5.6

inkl. Zoom Ring für 14-42 mm
Objektiv UVP: 1.133,-
Set Preis: 779,-

Flaschen Aktion

Olympus

inkl. Standfuß und Monoventil, Aufpreis auf 2.  
Abgang: 20 Euro, Aufpreis auf T-Ventil 55 Euro	

	 7 l:	 statt 199,-	 nur 149,-	

	 12 l kurz:	 statt 245,-	 nur 179,-
	 12 l lang:	 statt 238,-	 nur 169,-
	 15 l:	 statt 260,-	 nur 199,-
	 80 cuf Alu:	 statt 243,-	 nur 169,-

Alle Angebote sind freibleibend, vorbehaltlich Druck- und Satzfehler und solange der Vorrat reicht. Preise in EURO, Preisänderungen sind 
vorbehalten. Stattpreise entsprechen den bisherigen Verkaufspreisen.

produkte: Aktionen



Kuscheltiere

Alle Angebote sind freibleibend, vorbehaltlich Druck- und Satzfehler und solange der Vorrat reicht. Preise in EURO, Preisänderungen sind 
vorbehalten. Stattpreise entsprechen den bisherigen Verkaufspreisen.

Wir suchen Verstärkung

p.b.b. Verlagspostamt A-1230 Wien Zlnr. GZ02Z030210M

PADI Divemaster, Assistant Instructors und Instructors

Wir suchen Dich, ja Dich. Werde Teil des erfolgreichen 
Tauchsport Lorenc Staff. 

Was Du davon hast?
Kontakt mit interessanten Menschen aller Altersstufen, die eines wollen:  
von Dir tauchen lernen. Und natürlich viel Spaß, Tauchreisen, Staff 
Grillerei, vergünstigten Einkauf, usw.

Melde Dich noch heute bei: 
Andrea Lorenc, Leiterin der Tauchausbildung, Fon: 0699/13900610 oder  
andrea@lorenc.at 

Wanted

orca
Art.Nr.: 88801020
ca. 35 cm

hammerhai
Art.Nr.: 88801075
ca. 40 cm

tigerhai
Art.Nr.: 88801070
ca. 40 cm

octopus
Art.Nr.: 88801090
ca. 30 cm

seepferdchen
Art.Nr.: 88801100
ca. 40 cm

orca
Art.Nr.: 88801200
ca. 75 cm

Delphin
Art.Nr.: 88801040
ca. 40 cm

fleckenRochen
Art.Nr.: 88801000
ca. 70 cm mit Schweif

Einsiedlerkrebs
Art.Nr.: 88801080
ca. 10 cm

schildkröte
Art.Nr.: 88801030
ca. 35 cm

Fisch
Art.Nr.: 88801410
ca. 15 cm

19,-

19,-

19,-

19,- 19,-

19,-

5,-

19,-

69,-

19,-

19,-


